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 „Cantate Domino canticum novum, quia mirabilia fecit“  

 „Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ 

 

 

LIEBE BRÜDER UND SCHWESTERN, 
 

diesem Vers aus Psalm 98 folgte die christliche Gemeinde seit ihren ersten 

Tagen und sie tut es bis heute - wohl grundlegend anders in der Ausübung, 

aber stets mit dem gleichen Zweck - GOTT ZU LOBEN! 

Im Gesang drücken wir Gott unsere Dankbarkeit, unsere Freude und unseren 

Jubel aus, bringen aber auch unsere Klage, unsere Bitte und unser Flehen vor 

ihn. Singen befreit, singen erfreut, singen hilft, Trost zu finden, singen 

verbindet! 

„Erbarme dich unser, menschgewordner Gott“ 

Dieser Liedruf, der zum Weihnachtsfest des vergangenen Jahres in 

Ermangelung von Alternativen im evangelischen Gesangbuch und im 

Gotteslob, zu einem gemeinsam gestalteten Gottesdienst von Paul-Leon 

Müller getextet und von Lennart Faustmann komponiert wurde, sollte der 

Grundstein werden für eine Sammlung von Liedrufen für das ganze 

Kirchenjahr. 

Sie halten nun das Ergebnis in Händen! 

Von ganzem Herzen wünschen wir Ihnen große Freude beim Singen und 

Musizieren, Geduld beim Einstudieren und Neulernen und zuletzt und vor 

Allem Gottes reichen Segen! 
 

 

 

 

 

Lennart  Faustmann   Paul-Leon Meisel 

Rottenburg, am Sonntag Cantate 2015  
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Zum Geleit 

Bevor Sie nun selbst ans Ausprobieren und Singen gehen, gestatten Sie uns 

einige Anmerkungen: 

Die vorliegende Liedrufsammlung zum Kirchenjahr möchte Impulse geben zur 

Ausgestaltung und Form der Fürbitten. 

Die Liedrufe sind ihrer Platzierung im Kirchenjahr entsprechend durchnumme-

riert. Am Beginn jeder Seite finden Sie, in liturgischer Farbe abgedruckt, die 

Kirchenjahreszeit, für die der  Liedruf geschrieben wurde - sollte der Liedruf 

für Sie an anderer Stelle des Kirchenjahres passend erscheinen, scheuen Sie 

sich nicht, ihn auch dort zu verwenden. 

Unter den einzelnen Liedrufen sind jeweils die Bezugstexte aus Bibel und 

Evangelischem Gesangbuch angegeben, oft sind diese Wochenlied oder 

Wochenspruch eines Sonn-, bzw. Festtages. 
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Zur Ausführung: 

Die Liedrufe können in vielerlei Weise eingesetzt und gesungen werden. 

Einige Vorschläge und Ideen wollen wir Ihnen dennoch mit an die Hand ge-

ben: 

 

1.) Cantillierte Fürbitten: 

- Kantor oder Liturg singt die Fürbitten, die Orgel begleitet ihn (o-

der ohne Begleitung) 

 

2.) Gelesene Fürbitten: 

- Liturg spricht die Fürbitten, während der Chor (einen Satz) zum 

Liedruf, das Wochenlied o.a. summt oder auf Silbe singt. 

- Liturg spricht die Fürbitten, während die Orgel dezent improvi-

siert (mit Bezug zu den Fürbitten/zum Wochenlied/zum Liedruf/zu 

einem anderen passenden Lied aus dem Gottesdienst) 

 

3.) Zur Platzierung: 

- Die Liedrufe wurden so geschrieben, dass Sie vor der ersten Bitte, 

zwischen den folgenden Bitten, nicht aber nach der letzten Bitte 

zu singen sind, mit Ausnahme des Liedrufs Nr. 29 „In allem, was 

wir tun“, der mit „Amen“ endet. (Nur, falls die Fürbitten nicht di-

rekt ins Vaterunser übergehen) 

 

4.) Zur Handhabung im Gottesdienst: 

- Es bietet sich gerade am Anfang an, die Liedrufe vor der ersten 

Bitte einmal vom Kantor/Liturg vorsingen zu lassen (mit dezenter 

Registrierung der Orgel), bevor die Gemeinde mit einstimmt. 

- Wir bitten, davon abzusehen, Kopien anzufertigen  

Vielen Dank dafür! 
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ADVENT 

Nun komm, du Heiland aller Welt 
 

 

 
1 

  

                                                           
Sach 9,9 „Sieh, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer” 

EG 4  „Nun komm, der Heiden Heiland“ 
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ADVENT 

Vorgedrungen ist die Nacht 
 

 

 
2 

 
 

                                                           
EG 16 „Die Nacht ist vorgedrungen” 
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ADVENT 

Bald schenkst du uns  

das Heil der Welt 

 

 

 

3 

                                                           
EG 1 „Macht hoch die Tür 
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ADVENT 

Der Herr schenkt uns stets  

seine Gnade 

 

 

4 

  

                                                           
Jes 40,3 „Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig“ 



14 

WEIHNACHTEN 

Das Wort ward Fleisch 
5 

 

 

 

                                                           
Joh 1,14 „Das Wort ward Fleisch und wohnte bei uns, und wir sahen seine 

Herrlichkeit“ 



15 

WEIHNACHTEN 

Erbarme dich unser,  

menschgeword´ner Gott 6 

 

 

 
  

                                                           
anderer Text:  8, 16 
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WEIHNACHTEN 

Dein Kommen, o Herr,  

überstahle das Leid 
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WEIHNACHTEN 

Das Licht deiner Ankunft 
7 

 

 

 

 
  

                                                           
anderer Text:  6, 16 
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EPIPHANIAS 

Das wahre Licht scheint  
8 jetzt am Himmel 

 

 

 

 

 

                                                           
1. Joh 2,8 „Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt.“ 

Melodiezitat  nach Andreas Ebert „Kindermutmachlied“ 



19 

PASSIONSZEIT 

Kyrie eleison – Christe eleison - 

Kyrie eleison 
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PASSIONSZEIT 

Nimm uns mit auf deinen Weg 
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2. Mose, 3, 14: Gott sprach zu Mose: Ich werde sein, der ich sein werde. 
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PALMARUM 

Hosianna!  

Hochgelobt sei der da kommt 10 

 

 

 

 
 

                                                           
Dem Sanctus der Übersetzung des „Deutschen Messbuch (1976)“ folgend 

- 

. 
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GRÜNDONNERSTAG 

Christe eleison! 

Heut sitzen wir an deinem Tisch 
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KARFREITAG 

Der du am Kreuz stirbst 
 

 

  

 

 

 

 



24 

KARFREITAG 

Das Wort ward Fleisch 
11 

 

 

                                                           
Joh 1,14 „Das Wort ward Fleisch und wohnte bei uns, und wir sahen seine 

Herrlichkeit“ 



25 

OSTERNACHT 

Seht her, nun ist der Tod besiegt 
12 

 

 

 

 

                                                           
Jes 44,27 „der ich spreche zu der Tiefe: Versiege! und zu den Strömen: Vertrocknet“ 

Ps 104,41 „Er öffnete den Felsen: da floss Wasser heraus, dass Bäche liefen in 

der dürren Wüste“ 

Joh 1, 4-5 „In ihm war Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.  

 Und das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht 

erfasst.“ 

EG 99 „Christ ist erstanden“ 
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OSTERN 

Erbarme dich unser,  
13auferstand´ner Gott  

 

 

 

                                                           
anderer Text:  6, 8 



27 

OSTERN 

Der du erstanden aus dem Tod 
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OSTERN - MISERICORDIAS DOMINI 

Du hörst die Stimme  
14 deiner Schafe 

 
 

                                                           
Joh 10, 11.27.28 „Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, 

und ich kenne sie, und sie folgen mir, und ich gebe ihnen das ewige 

Leben.“ 

Melodiezitat nach Carsten Klomp „Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder“ 



29 

OSTERN - KANTATE 

Singet dem Herrn, er ist gnädig! 
15 

 

 

 

 

                                                           
Ps 98, 1 „Singet dem Herrn ein neues Lied“ 

Ps 136,1 „Danket dem Herrn, denn er ist gütig, denn seine Huld  

 währt ewig!“ 



30 

HIMMELFAHRT 

Der du erhöht bist von der Erde 
16 

 

 

 

                                                           
Joh 12,32 „Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“ 

Jer 14,9 „Du bist ja doch unter uns, HERR, und wir heißen nach deinem  

 Namen; verlass uns nicht!“ 



31 

PFINGSTEN 

Der du den Geist der  

Wahrheit schenkst17 

 
 

                                                           
Joh 16, 13 „Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, kommen wird, der wird euch 

in alle Wahrheit leiten.“ 
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PFINGSTEN 

Komm, heil’ger Geist, 
18 du Gott und Herr 

 

 

 
 

                                                           
Hymnus de Spiritu Sancto: 

 „Veni Creator Spiritus, mentes tuorum visita, 

 imple superna gratia, quae tu creasti pectora” 

 „Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist, besuch das Herz der Menschen 

dein, mit Gnaden sie füll, denn du weißt, dass sie dein Geschöpfe sein“ 

(Martin Luther) 

 



33 

TRINITATIS 

Gott Vater, Sohn und  

heil’ger Geist 19 

 

 

 

                                                           
Jes 6,3 „Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll.“ 



34 

TRINITATIS - 4. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Wenn einer trägt des  
20 andern Last 

 

 

                                                           
Gal 6,2 „Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ 

Melodiezitat  nach Andreas Ebert „Kindermutmachlied“ 
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TRINITATIS - 10. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Wohl uns, wir sind das  

Volk des Herrn!21 

 

  

                                                           
Ps 33,12 „Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe 

erwählt hat.“ 
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TRINITATIS - 15. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Werft die Sorge auf den Herrn 
22 

 

 

                                                           
1. Petr 5,7 „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 

Melodiezitat  nach Felix Mendelssohn-Bartholdy „Wirf dein Anliegen auf den Herrn“ 
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TRINITATIS 

Bei dir, Herr, ist Vergebung 
23 

 
 

 

                                                           
Ps 36,9 „Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Licht sehen wir 

 das Licht.“ 
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TRINITATIS 

In allem, was wir tun, o Herr, 
24 bist du mit uns 

 

  

                                                           
Gen 21,22 „Gott ist mir dir in allem, das du tust.“ 
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TRINITATIS 

Licht der Welt, erbarme dich 
25 

 
 

                                                           
Joh 8,12 „Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der 

wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens 

haben.“ 

Ps 23,4 „Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn 

du bist bei mir.“ 



40 

TRINITATIS 

Selig, wer nicht sieht  
26 und doch glaubt 

 
 

 

 

                                                           
Joh 20,29 „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“ 
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TAG DER GEBURT JOHANNES DES TÄUFERS 

Lass uns wie einst  

Johannes, Herr 
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MICHAELISTAG 

Sende, Jahwe Zebaoth, 

du Herr der Himmelsheere 
 
 
 
 

  



43 

ERNTEDANKFEST 

Der du alles hast gegeben 
 

 
 

 

27

                                                           
„Singt dem König Freudenpsalmen“ nach  Bamberg 1732/Augsburg 1800 



44 

ERNTEDANKFEST 

Erbarm dich unser,  

du treuer Schöpfer 

 

 



45 

REFORMATIONSTAG 

Erbarm dich unser, du gute  

Wehr und Waffen28 

 

 

                                                           
EG 362 „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
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REFORMATIONSTAG 

Erbarme dich unser, 
29 gnadenreicher Gott 

 

  

                                                           
Röm 8,32 „Ist Gott für uns, wer mag wider uns sein?“ 

 

 



47 

REFORMATIONSFEST 

Jesus Christus ist der Grund,  

den niemand sonst kann legen 
30 

  

                                                           
1. Kor 3,11 „Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher 

ist Christus.“ 
EG 362  „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
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ENDE DES KIRCHENJAHRES 

Wir fürchten uns nicht vor 

dem Tod, denn du, o Herr, bist nah 
31 

 

                                                           
Ex 3,14 „Da antwortete Gott dem Mose: ich bin der „ich-bin-da“  
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EWIGKEITSSONNTAG 

Erbarme dich unser,  

du treuer Herr und Gott 
32 

 

                                                           
Mt 25,13 „Darum wachet; denn ihr wisset weder Tag noch Stunde, in welcher des 

Menschen Sohn kommen wird.“ 

EG 147 „»Wachet auf«, ruft uns die Stimme“ 
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BUß- UND BETTAG 

Die Sünd ist unser Verderben,  

Gerechtigkeit erhöhet uns 
33 

 
 

  

                                                           
Spr 14,34 „Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben.“ 



51 

 

 

 

 

©  

Lennart Faustmann 

Paul-Leon Meisel 

2015 

 

liedrufe@gmx.de 

 

Mit freundlicher Unterstützung von & herzlichem Dank an 

KMD Luise Limpert 

KMD Andreas Schmidt 

Oberkirchenrat i.R. Christian Schmidt 

 

 

Titelbild:  

C. Rebecca Reisse 

2015 

 


